
                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An den Bezirksamtsleiter 
Herrn Andreas Hansen        
    via Mail 
        Bielefeld-Schildesche, 02.02.2020 
 
 
Anfrage zur Sitzung der BZV-Schildesche am 13. Februar 2020  
 
Vorbemerkung: 

 Erfreulicherweise wächst unsere Stadt über Gebühr. So verzeichnen wir in NRW die zweit- 
 höchste Steigerungsrate unter den Großstädten über 100.000 Einwohner. 
 Vor dem Hintergrund einer zukünftigen Mobilitätsstrategie, der derzeitigen über 80.000 
 Einpendler, sowie dem Zuwachs der Medizinischen Fakultät mit annähernd 3.000 Studierenden 
 und ca. 100 neuen Lehrenden, benötigen wir kurz- bis mittelfristig Wohnraum in unserer Stadt.  

 An der Max-Eyth-Straße/Ecke Schuckertstraße sind auf einer Fläche (ca. 15 x 44 m = 660 qm) 2 
 Doppelhäuser entstanden. 

 
Sehr geehrter Herr Hansen, 
 
die CDU-Fraktion Schildesche stellt folgende Anfrage zur nächsten Sitzung der BZV: 
 
Wir bitten die Verwaltung, uns Möglichkeiten aufzuzeichnen, wie straßenbegleitende Flächen an der 
Röntgenstraße dem Wohnungsbau zugeführt werden können. Infrastruktur, sowie Straßen, Kanäle etc. 
sind vorhanden. Auch befindet sich am Ende im Knick des Straßenverlaufes bereits Wohnbebauung. 
 
mit freundlichen Grüßen 
für die CDU Fraktion 

 
Michael U. Krüger 
Fraktionsvorsitzender 
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